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ist aber der ei/ieherisc he Fios dei Griechen. der zwischen zwei Mannern walten kann,
die auf Liehe gegründete geistige Heranbildung eines jüngeren Mannes durch einen
alteren Das Buch besticht durch den /dingenden \nfban und die logisch konsequente
FntwicKlung und Durchführung seines Themas seine Schwache sind seine let/ten
drei Seiten, auf denen der altere Offizier einem Flugzeugunglück zum Opfer fallt

Sechs Romane aus dem piuden \merika zu einem Thema, das auch in Fttropa hu
Dllgezahlte eine brennende \ktualitat hat Man mochte wünschen dass aus der
Quersumme dieser Bucher auch dem "Normalen* die Frkennlnis wachsen möge dass in
jedem Anderssein eine Tiagik beschlossen liegt, die man human zu lösen versuchen
sollte, aber nicht sie noch darubei hinaus unter das Schwert hartstrafender
Paragraphen zu stellen Christian Graf. Fnglant7

Neue Bücher

Dir Sexualität des Manne s. Darstellung und Kritik des «Kinsev-Rejiort» von
Dt P H Dideiiih und Dr \ Demhitht (Veilag fui Sexualliteratur Franz Decker
Rrgcnshiig-W i< n) Mit 11 Tabellen

Der erste Band des «Kinse\-Repoi t». ein 80 t Seiten langer Bericht liher die
mannliehe Sexu.ilit.it criang unmittelbar eine* Woche nacli seiner A eröffentliehung
(8 Tamiar 1918) in \nierika die Stellung eines Best-Sellc rs». der zwei Afonate nach
dein Frsterse heineil bereits in 7 \uflage \orlag Fs ist daher lebhaft zu hegrussen.
dass endlich auch das deutsche Publikum mit den Hauptergebnissen dieses Buches

in einei \ crstaudlichcn Darstellung bekannt gemacht wird Die Gemeinschaftsarbeit
des exakten I chersetzcrs mit dem Ps\c lio the ra pen tc n \on Rang beleuchtet ungemein
fesselnd und aiifsc hlnssreic Ii die G innd fi agen männlichen Sexuallebens, getragen von
w issenschaftlic hem Finst fern jede i sensationell gc f.uhten \eusserung Die statisti-
sclicn Frgebnisse. durch 11 Tabellen dokumentiert die geschickte Angliedernng des

umfangreichen Stoffes (mit einem Sachregister \ ersehen) gehen dem über ?00 Seiten

starken Buch über den n a tu ms i^cim ha f 11 ic hen Beiicht des Original-Kinsc \ > hinaus

einen in Deuts« bland seitlui unbekannten nicht hoch genug zu schätzenden Beitrag
zu der Frage nach dem Wesen der Oese h lec h tin hkei t \ Kr

tndif Cult famhufh 1889 19^0 Hand 11 (10}} 1923) {Deut-ahe A erlags-

\nstalt Stuttgart) Andre f.ides Tournal 1889 1980» gelangt in drei Banden zur
Ausgabe Dem eisten Band welcher den /eitiauni \on 1899 1918 umfasst (?m «Kreis*
Maiz-Heft No 8/1981 besprochen), folgte nunmehi dei /wette Band 1911 1921 m der

deutschen 1 eheitragung miii ALma S liaefer-Ri1 mrlin Wiederum fesselt in dem

schmiegsam aufgemachten 1 euienband miii heinahe i00 Seiten (mit ausgezeichnetem
N aniens^ erzeiehnis -\ erschein der wache und kühne Oeist de« Dichters, in dem sieh

Menschen Dinge und 1 rsc lieinung« n einer ganzen 1 poche spiegeln Die Fulle dei
Oedanken ubei Kunst. Religion AToial Sitte Gesellschaft Politik Krieg und Frieden
wechseln ah mit Portiaits liekannter Zeitgenossen An f zeu hnu ngen über Gespräche
und Bücher Die rücksichtslose Aufrichtigkeit, mit der sieh Gide seihst durchforscht
fasziniert es geht ihm stets um die Wahrheit und Wahrhaftigkeit die 7ii künden er
keinen Augenblick zögert A Kr

Dru< /> fehlet herit htignn&i
Tanuar-Numni' i ]0~2 ^eite 10 16 /eile miii unten muss es natürlich heis&cn*

Fhe spatei nicht ausgeschlossen!» Klemeie. nicht »nitislorendc Felder. au< Ii im eng
lisehen Text weiden hum re Kameraden buhen und diuhen wohl seihst richtig korii-
giert haben R.
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